
 

 

Gottesdienst vom 31. März 2024 

Auferstanden 

 
 

 
 

 
Ihr sollt daher wissen, Geschwister, dass es durch Jesus Vergebung der 
Sünden gibt; das ist die Botschaft, die Gott euch verkünden lässt. Wozu 
das Gesetz des Mose nie imstande war, das hat Jesus möglich gemacht: 

Jeder, der an ihn glaubt, wird von aller Schuld freigesprochen. 
Apostelgeschichte 13,38-39   



 

 

 Bibeltext: Apostelgeschichte 13,16-41 

Rückblick 
Was hast du diese Woche mit Gott erlebt? Hast du dir deswegen etwas 
vorgenommen? Ist es gelungen? Tausche dich mit anderen aus. 

 

 

 

1. Um was geht es? 

An Ostern feiern wir die Auferstehung von Jesus. Ostern ist darum das 
wichtigste Fest für uns Christen. Das wird auch in einer Predigt deutlich, die 
Paulus Antiochia in der heutigen Türkei gehalten hat. 

 lies Apostelgeschichte 13,16-41 

Lies Apostelgeschichte 13,16-41. 1) Gliedere den Text in verschiedene 
Abschnitte. Schaue dir dafür an, an welchen Stellen Paulus das Thema 
wechselt. Tipp: Paulus spricht seine Zuhörer mehrmals direkt an. Dort beginnt 
jeweils ein neuer Abschnitt. 2) Schreibe auf, welche Themen in den jeweiligen 
Abschnitten behandelt werden. Du kannst z.B. darauf achten, welche Wörter 
mehrfach vorkommen. 

 

 

 

 

 

 

Gibt es ein Thema, dass sich durch alle Abschnitte durchzieht? Was verbindet 
den Text? Wie ist der Zusammenhang zwischen den einzelnen Teilen. 

 

 

 

 

Am Anfang erzählt Paulus kurz die Geschichte Israels. Als deren Höhepunkt 
kommt Jesus und seine Auferstehung. Am Ende kommen die praktischen 
Konsequenzen: Durch Jesus gibt es Vergebung. Damit verbunden ist auch die 
Warnung, ihn und das, was er getan hat, nicht zu verachten. 



 

 

2. Zur weiteren Vertiefung 
Paulus zitiert in seiner Predigt eine ganze Menge Stellen aus dem Alten 
Testament. Was hat es mit diesen Zitaten auf sich. Lies jeweils erst die 
angegebenen Stellen nach und lies dann den Kommentar dazu. 

Apostelgeschichte 15,22 > 1Samuel 13,14 
Paulus zitiert hier nicht wörtlich, sondern sinngemäss. Er füllt das aus, was im 
Original nur angedeutet ist: den Namen des Königs, seine Vorfahren. 
Ausserdem nimmt Paulus vor weg, dass David sich nach Gottes Willen richten 
wird, was Saul nicht getan hat. Darum wird Davids Königtum Bestand haben. 

Apostelgeschichte 15,33 > Psalm 2,7 
Psalm 2 wir im Neuen Testament mehrmals zitiert. Der beschriebene König 
wurde als Jesus interpretiert. In seiner Predigt deutet Paulus die Auferstehung 
als eine Art Geburt. Mit der Auferstehung tritt Jesus seine Herrschaft über alle 
Völker als der Sohn Gottes an.  

Apostelgeschichte 15,34 > Jesaja 55,3 
Paulus gibt die Jesaja-Stelle verkürzt wieder. Gott will seinem Volk die 
bleibende Gnade Davids geben: die ewige Königsherrschaft. Bei David war 
dieses Versprechen noch nicht eingelöst worden. Doch jetzt kommt Jesus. Er 
ist nicht nur auferstanden, sondern wird auch beständig weiterleben und 
darum nicht verwesen. 

Apostelgeschichte 15,35 > Psalm 16,10 
Das Zitat sinngemäss wiedergeben. Wieder wird Jesus an die Stelle von David 
gesetzt. Jesus ist es, der nicht mehr stirbt und verwest. David selbst ist 
gestorben und kann darum im Psalm nicht gemeint sein. 

Apostelgeschichte 15,40 > Habakuk 1,5 
Es lohnt sich, Habakuk 1-3 zu lesen, denn Paulus kombiniert hier verschiedene 
Gedanken aus dem ganzen Buch. Die Verächter sind diejenigen, die sich nicht 
an Gottes Willen orientieren und sich dabei ganz sicher fühlen (Hab 1,1-4; 2,4-
20). Sie können sich nicht vorstellen, dass Gott richtet. Dennoch wird das 
Gericht kommen und es wird grausam. Leben wird dann nur noch der 
Gerechte haben, weil er Gott vertraut/an ihn glaubt (Hab 2,4; 3,18-19). 

Ausblick 
Nimm dir einige Momente, in denen du still auf Gott hörst. Was möchte er dir 
sagen? Was machst du damit? Wer würde auch noch von dem profitieren, 
was dir heute wichtig geworden ist? Wie? Formuliere einen konkreten 
nächsten Schritt. Wer könnte dich bei der Umsetzung unterstützen? Wer feiert 
mit dir deine Erfolge und begleitet dich in Niederlagen?  



 

 

Herzlich willkommen zum Gottesdienst! Schön, dass du da bist! Wichtige 
Infos findest du auf www.vivakirche-pfaeffikon.ch Bei Fragen oder Anliegen 

stehen wir dir gerne zur Verfügung. Wenn du zu Gast bei uns bist, ist der 
Kaffee für dich gratis. 

Termine 

Datum Zeit Was 

Montag 01.04.   

Dienstag 02.04. 19.30 Gemeindegebet 

Mittwoch 03.04. 10.30 Mittwochsgebet 

Donnerstag 04.04.   

Freitag 05.04.   

Samstag 06.04. 14.00 Jungschar 

Sonntag 07.04. 10.00 Gottesdienst (danach Chilekafi) 

Vorschau: 

14.04. Family&Friends 

08.-11.04. und 15.-28.04. UG vermietet an HFU 

 
 

Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Büro. 
Predigten und aktuelle Daten auf www.vivakirche-pfaeffikon.ch 

http://www.chrischona-pfaeffikon.ch/
http://www.vivakirche-pfaeffikon.ch/

